
Auszug aus dem Protokol  ;

des Regierungsrates des Kantons Z

Sitzung vom 10. Mai 1961

Baudirektion TBAKanton Zürich

PLANVERWALTUNG
PBG

Meilen 0156-0019

1599, Bau- und Niveaulinien (Genehmigung ) • Am 6. Mai
I960 ersuchte der Gemeinderat Meilen um GeneLTnigung sei-m '
nes Beschlusses vom 26. Mai 1959  etreffend Festsetzung von
Baulinien an der Bünishoferstrasse II. KL Nr. 22, im Teil¬
stück von der Teienst asse his zur Humri enstrasse, am öf¬
fentlichen Tobel e , am öffentlichen Gubelstei  und an der
privaten Strasse Im Gubel (von der Bünishoferstrasse bis zu
den Grundstücken Kat.-Nrn. 642  und 6579) sowie von Bau-
und Niveaulinien an der projektierten Quartierstrasse i .
Tobel. Ge en diesen im. kantonalen Amtsbl tt vom 7. Au ust
1959 veröffentlichten und den betroffenen  rundei entümern
schriftlich mitgeteilten Beschlus  sind  emäss Zeu nis  es
Bezirksrates Meilen vo  20. Mai 1960 keine Rekurse mehr
anhän ig.

Die Baulinien an der Bünishoferstrasse weisen von de 
Teienstrasse bis zum Tobel e  einen Abstand von 22 m und
vom Tobelwe  bis zur  umrigenstrasse einen solchen  on
23 m auf. Die rund 2,3 k  lange Bünishoferstrasse verbindet
die Forchstrasse I. Kl. Nr. 6, in die sie nahe der Unterführun 
beim Bahnhof Herrliber -Feldmeilen mündet, mit der Plat¬
tenstrasse II. KL N . 10 b.-Ihr Einzu sgebiet ist im Norden
durch den die Ge einde renze Herrliber /Meilen bildenden
Rossbach und im Süden durch die projektierte Rebbergstrasse
III. Kl. und Schwabachstrasse III. KL be renzt. Mit Rück¬
sicht auf dieses verhältnis ässi  sch ale Erschliessun s-
ebiet und die im unteren Teilstück terrainbedingten be¬

schränkten Baumö lichkeiten kann dem an sich bescheidenen
Baulinienabstand zu estimmt werden.

Der Baulinienabstand a  Tobelweg und an der Strasse
Im Gubel beträ t 18 m, derjeni e am Gubelstei  17 m. Diese
mini alen Abstände entsprechen der untergeordneten Be¬
deutung der kurzen Erschliessun sstrassen.

Die projektierte private Qua tierstrasse Im Tobel soll der
künfti en Erschliessun  des  leichnami en Quartiers die¬
nen. Sie  erbindet die Bünishoferstrasse mit dem Tobelweg.
Der Baulinienabstand  on 22 m ist hier an emessen. Die
Niveaulinie weist eine Maximalstei ung von 2,19 % auf.

Der Geneh igun  der Vorlage steht nichts ent egen.
Auf Antrag der Baudirektion

beschliesst der Re ierun srat:
I. Der Beschluss des Gemeinderate  Meilen vom 26. Mai

1959 betreffend Festsetzun  von Baulinien an der Bünishofer¬
strasse, im Teilstück Teienstras e bis Humri enstrasse, am
Tobelwe , am Gubelstei  und an der privaten Strasse Im
Gubel sowie von Bau- und Niveaulinien an der projektierten
Strasse Im Tobel, wird  emäss  en eingereichten Plänen ge¬

nehmigt.
II. Der Gemeinderat Meilen  ird ein eladen, die vor¬

stehende Geneh igung öffentlich bekanntzumachen.
III. Mitteilun   n den Gemeinderat Meilen unte  Rück¬

endun  je eines Planexemplares mit Genehmi un svermerk,



(len Bezirksrat Meilen so ie an die Direktion de  öffentlichen
Baute .

Zürich, den 10. Mai 1961.

Vor dem Regierungsrate,

Der Staatssehreiber:


